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vie Rückkehr -e§ M . 5eebataillon§ nach
Tsingtau (Kiautschou ).

Als die tapferen Truppe» des ni . Seebataillons nach den
schweren Kämpfen bei Tientsin nach Kiautschou zurückkehrteu, um
Wch dort gegen etwaige Ausbrüche des chinesischen Fremdeuhasses
auf der Wacht zu stehen, wiwde ihnen von den zurückgebliebenen
Offizieren und Kameraden ein ebenso herzlicher wie ehrenvoller Em¬
pfang bereitet . Zunächst wurde ein feierlicher Feldgottesdienst ab¬
gehalten. Nach deffcn Beendigung nahm der GouverneurJaeschke

Wort zu einer Ansprache , iu der er , dem Ostasiatischen Lloyd
zufolge, nach einem kurzen Rückblick auf die Ereignisse der letzten
Zeit ausführte :

„Jeder wäre gern mitgegangen, das weiß ich ; die Zurück-
bleibenden sahen Euch 240. die ihr den vorausgegangenen 75 nach -
tiltet, mit Neid ziehen. Euch war die Ehre anvertraut, die Be¬
satzung der Kolonie und Euren Mariuetheil zu vertreten , und wir
Wunen stolz darauf sein, wie Ihr uns vertreten habt. Trotzdem
J
i«S« von Euch junge Soldaten waren , so habt Ihr Euch nach Aus-
ige Eures Führers gehalten, wie alte. Ihr habt in den schweren

■H Tagen so oft im Feuer gestanden , wie manche Truppe im

ganzen Kriege 1870/71 nicht und seid dabei vorwärts
gegangen wie auf dem Exerzierplatz . Eine unverhältniß-
Vatzig große Zahl von Euch ist dabei aus dem Platze ge¬
blieben, ein Zeichen , daß der Gegner bei weitem nicht so zu ver¬
achten war, wie bisher angenommen wurde . Das Opfer au jungem
Leben und vielem Blute wird auch in diesem Falle nicht vergeblich
sein. Es hat «ns «in Anrecht gesichert auf die Betheilrgimg an de»
Bortheilen, welche der endgiltige Ansgang des Kampfes den civili-
firte« Nationen, die daran betheiligt sind, bringen mnß , es hat der
Welf gezeigt, daß der Soldatengeist in unserem Volke noch ebenso
rege ist wie je, denn immer und überall wäret Ihr voran. So
statte ich Erich denn nach Eurer glücklichen Rückkehr , die wegen der
Unruhen im Hinterlande der Kolonie nöthig wurde , den Dank der

iKolonie und der übrigen Besatzung ab . Ihr könnt Euch freuen ,
daß Ihr Gelegenheit hattet, ihn zu erwerben und Eurem junge »
Marinetheil die erste» Lorbeer» zu erkämpfe» ; überhebt Euch aber
nicht, denn Eure Kameraden , die nicht das Glück hatten erwählt zu

’ Verden , hätten ihre Pflicht gegen ihren Kaiser nnd ihr Vaterland
'
ebenso glänzend erfüllt. Unser» Dan ? statten wir ab, indem wir

i den Feldzugskompagnien Gens nnd v . Knobelsdorfund ihreni Führer,
Major Christ , drei Hurrahs bringen wollen. Den Tapferen von

, Tientsin: Hurrah, Hurrah, Hurrah ! "
1 Begeistert brausten die Hurrahs . Der Kommandeur des Ba-
jtaillonS, Major Christ , der die Expedition nach Tientsin geführt
jhatt«, ergriff darauf das Wort. Mit kräftiger Stimme, bei der
Mer die Bewegung durchzitterte , sprach er :

Im Namen meiner Offiziere nnd Mannschaften danke ich für
!dl« uns über di« Maßen ehrenden Worte, die Sie soeben an uns
; gerichtet haben. Wir haben nur unsere Pflicht , gethan ; wir haben
st« aber freudig gethan, weil es galt, die in Roth nnd Gefahr be¬
findlichen Kameraden , die i» verzweifelter Lage auf Rettung harren¬
den Landsleute ln Tientsin herauszuhauen . Als am Abend vor dem
Gefechte die letzten Töne des Abendgebetes verklungen waren , habe
ich angesichts des in der Ferne brennenden Tientsin meine Kame¬
raden an die Wort« erinnert , die Se. Majestät an uns gerichtet hat,
!als vir im März in Wilhelmshaven die Ausreise antraten. Die
Morte lauten : „Solltet Ihr dazu berufen sein , mit den Waffen
jfitr den deutschen Namen einzustehen, so erwarte Ich, daß Ihr siegen
oder sterben werdet, wie Ich das von Meinen deutschen Soldaten
verlangtI* Ein Theil meiner Kameraden hat mit seinem Blut nnd

seinem Leben diesem kaiserlichen Gebote Folge geleistet, wir Ueber-
lebenden sind von Neuem bereit, wenn es gilt , freudig ihrem helden-
müthigen Beispiele zu folgen mit dem alten deutschen Kampf- nnd
Siegesrufe, in den ich Alle einznstimmen bitte : Seine Majestät,
unser allergnädiaster Kriegsherr : Hurrah ! Hurrah ! und bis zum
letzte» Blutstropfen: Hurrah!

Und wieder erschallten begeisterte Hurrahs , während die Musik
die Nationalhymne spielte .

Den in den Kämpfe» bei Tieiltsin gefallenen Kameraden widmet
Major Christ den folgenden

Nachruf :
In heldenmüthkgemKampfe, nm den in Tientsin von feindlicher

Ueberuiacht eingeschloffenen Kameraden nnd Landsleute» die heißer¬
sehnte Befreiung zu bringen , fielen am 23 . Jnnt d. I . vor dem
Arsenal bei Tientsin Leutnant Friedrich , Sergeant Popp , die
Seesoldaten Delmert , Ritsch, Stegmeier , Ludwig , Schmitz,
Wißmeier und Klier . Sie alle sind freudig in den Tod ge¬
gangen für Kaiser und Reich . Hat auch fremde Erde die Tapferen
aufgeuommen, so ist ihnen ein dankbares , treues Gedächtniß bewahrt
im Herzen der Offiziere, Unteroffiziere und Mannschaften des HI.
Seebataillons.

Kommando des Hk . Seebataillons :
Christ ,

Major und Kommandenr .

Amtliche Rachrichten.
Mit Entschließung Großh. Ministeriums des Innern vom 23.

August ds . Js . wurde Polizeikommiffär Franz Josef Graf beim
Bezirksamt Rastatt auf Ansuchen unter Anerkennung, seiner lang¬
jährigen. treuen Dienste in den Ruhestand versetzt.

Mit Entschließung Großh. Ministeriums des Großherzoglichen
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 16 . August d. I .
wurde Staticmsverwalter Vitlls Z i p f in Walldürn in Anerkennung
seiner lanmährigen, treuen Dienst« in den Ruhestand versetzt.

Badische Chronik.
* Schwetzingen , 30 . Aug . Der Medizinalreferont des Groß¬

herzoglichen Ministeriums des Innern, Herr Obermrdizinalrath
Dr . Hauser, befindet sich gegenwärtig auf einer Jnsprzierungsreise
in unserem

'
Amtsbezirk . Heute Bormittag waren die Herren

Aerzte des Amtsbezirks im Hotel z . gokd . Hirsch hier versammelt,
unr mit Herrn Ober-Medizmalrakh verschiedene Angelegenheiten
zu besprechen . Diese Visitationen erstrecken sich auf alle sanitären
Einrichtungen in Schulen , Spitälern , Wohnungen ufw.

* Aretvnrg , 30 . Aug . An den schriebe !!
die kürzlich abaeaauaene u Chinafreiwillsaeu enie »joniarte von ihrem
jetzigen Uebmigsplatz, anf Micher sie nebst besten Grüßen mich ihrem

urstgefühl Ausdruck gaben. Um letzteres zu mildern , hat der
Stadtrath beschlossen, jedem Manu 10 Mk. au wenden.

* 0'reionrg , M. Äug. ZweMMno Mari sind dem Armen¬
rath durch ein Bermächtniß der Frau Max Weiß Wittwe für die
Armen Freiburgs zugewiesen worden .

* Frciburg, 28 . Aug. In den drei Musterungsorten des
Amtsbezirks Freiburg der Schwarzwälder Pftrdezuchtgenofsenschasl
kamen zirka 2600 M . Prämien und Aufmunterungsgelder zur
Auszahlung. Der große Züchterpreis von 300 M . nebst silberner
Medaille kam nach St . Margen für eine Zuchtfamilie. Aus Ge -
nossenschaftsmiiteln wurden an Mitglieder der Schwarzwälder
Pferdezuchtgenossenschaft 63 Freideckscheine im Betrag vor 700 M.

Das Oeöot der Wsticht.
Roman von Nina Meyke .

r (Nachdruck verboten.)
(13 . Fortsetzung.)

Jekaterina Jwanowna blickte ihren Bruder, in dessen Augen es
leidenschaftlich ausblitzte , überlegen kühl an .

„Du irrst/ sagte sie mit Betonung, „ meine Worte thun ihr
keinen Schimpf an, das ist eine vollführte Thatsache und niemand
als sich selbst hat sie deshalb anzuklagen! Ich begreife Dich über¬
haupt nicht, Colia", fuhr sie, sich vollständig dem neben ihr Stehen¬
den zuwendend , in ruhigem Tone fort , „Du Haft gewiß den aller¬
wenigsten Grund , sie in Schutz zu nehmen , denn niemand that sie
wehr Unrecht an, als gerade Dir , statt dessen," — sie lachte kurz auf
nnd erhob sich — „spielst Du ihren Vrrtheidiger, gerade so, als
wäre sie eine beleidigte und verkannte Unschuld , 'welcher hrmmel -
schreiendes Unrecht geschähe !"

„Todte stehen über unserem Haß , denn sie gehören einer anderen
Welt an !" mtgegnete er ernst .

„Gut , ich gebe es zu , aber ich nehme an , daß mit dem Auf-
horen ihrer Existenz nicht nur Haß , sondern jedes persönliche Ge¬
fühl erlöschen muß, so wenigstens will es das Gesetz der Natur, bei
Dir dagegen scheint es umgekehrt zu sein . Für Dich wird di« Frau,

'die Dein Herz einst mit Füßen trat, di« die ihr angeihanen Wohl-
thaten mit schnödem Uiidank lohnte, mit einem Mal zu einem
höheren Wesen , welches über unserem Uriheil steht, und wenn Du
verlangst , daß ich das verstehen soll, dann forderst Du zuviel von
« ir. Doch nicht genug damit, wenn es Dir gefällt , Dich mit Ge-
fthlsspielereien akzugdben, kann niemand, ich am allerwenigsten,
etwaS dawider 'haben , denn das ist Geschinackssache, aber Du gehst
»och weiter . Nur Unglück, nur Leiden hat jene Frau über Dich
gebracht. Deine aufrichtige Lidbe hat sie Dir mit Spott gelohnt,
patt Deine Frau in Ehren, zog sie es vor, die Geliebte eines
Dmdbeutrls zu werden, und als der hohe Herr sie dann in

Schimpf und Schande sitzen ließ , als Krankheit, Elend und endlich
der Tod kam und sie in ihrer letzten Stunde nicht wußte, wohin mit
ihrem Kinde , da fielst Du ihr wieder ein. Und Du ? — Großer
Gott, es ist ja lächerlich, wenn man bedenkt, daß du auch dieses
Mal auf den Leim gingst , und wahrhaftig, erlebte ich das alles nicht
selbst, ich müßte an eine Fabel glauben ! Mein nüchterner Bruder
spielt sich allen Ernstes auf einen Romayhekden heraus und — ha,
ha , ha , es ist zu komisch — nimmt das Kind seines Rivalen an sein
väterliches Herz ! " —

Und noch immer lachend trat Jekaterina Jwanowna an das
Fenster und begann aus den mit Reif bezogenen Scheiben einen
Sturmmarsch zu trommeln . Doktor Leontjews Stirn faltete sich
düster bei ihren letzten Worten , doch er 'beherrschte sich und ließ fic
aussprechen . Wenn Jekaterina Jwanowna in Zug kam , fiel es
schwer , ihrem Redeschwall Einhalt zu thun , das wußte er , also
besser , er ließ sie aussprechm , ehe er selbst wieder das Wort ergriff.

„Und wie hättest Du an meiner Stelle gehandelt? " fragte er,
als sie endlich schwieg .

„Ich ?" Das Fräulein zuckte die Schultern , „ich hätte vor allen
Dingen diese Reise nicht unternommen !"

„Hm ! Kein besonderes Zeichen für den Edelmuth Deines
Chcräkters !" schaltete Doktor LeoNtjew ein . „Unsere Religion
lehrt .

und verlangt, daß wir denen, die uns Böses gethan haben,
verzeihen, und ihnen unsere Hilfe nicht versagen sollen , sobald die¬
selbe noch thut !"

„Gewiß ! Aber sie lehrt an einer anderen Stelle," fiel ihm
Jekaterina in das Wort, „ daß es Fälle geben kann, in denen Ver¬
geben unmöglich ist . und ein solcher ist der Deinige. — Doch gleich¬
viel, Du reistest — und bewiesest Du damit auch nur, wie wenig —
^ ar

m
*e

-
r^ r *e Mämter, im Grunde genommen , besitzet , so ist

diese Reise mir wenigstens noch begreiflich. Was Dich jedoch ver-
anlaßte, veranlassen konnte, dieses Kiüd, düsen Bastard in Dein
ehrliches- Haus zu bringen , das verstehe ich beim besten Willen nicht,
und wenn Du mir diese unerklärliche Handlungsweise aufklären
wolltest, verpflichtetest Du wich zu großem Dank !"

für Stuten ohne Fohlen , sowie Weg- und Weidegekder ftn Betrage
von 400 M. gegeben . Im Ganzen wurden zirka 2800 M . den
Pferdezüchtern des Amtsbezirks Freiburg zugewiesen. Im Amts¬
bezirk Neustadt kamen 200 M . . sowie Freideckscheine im Werthe von
136 Dt. zur Bertheilung. Im Amtsbezirk Triberg wurden zwei
Preise zu 60 und 6 M . zuerkamrt . Für Weggelder für die OrtS-
abtheilung Fuitwangen verwendete di« Genoffenschaftskasse 170
Mark . Allseitig wurden die Prämierungs -Ergebnisse mit Be¬
friedigung ausgenommen .

Akts dev Residenz.
Karlsruhe, 31 . August.

gg Jestsehung der Ae - und Kntkadefristen. Mit Wirkung
vom 1 . September wurde von der Großherzoglichen Generaldirektion
der Staatseiseubahne» bestiiinnt, daß für Wagenladungen von
lose in Heu oder Stroh verpackten Glas- und Porzellanwaaren sowie
von glasirten Thonwaaren (Ofenkacheln und dergl .) die Be- und
Entladefrist 24 Stunden beträgt . Bis auf Weiteres ist von der
Erhebung von Lager- oder Platzgeld Umgang zu nehmen. Da-
Rangirgeschäft ist, wo immer möglich , so zu legen, daß es in die
Nnhepausen der das Be- nnd Entladen besorgenden Arbeiter fällt.

s : j Liebesgabe« für das ostasiatische Expeditionskorp- .
Auf Veranlassung des Gesammtvorstaüdes 'des Ba-d. Landes¬
verbandes vom Rothen Kreuz hat mit dem heutigen Tage der Karls¬
ruher Männerhilfsverein eine Hauptsammelstelle in, der alten Jn -
fanteriekaserne — Eingang neben der Douglasstraße — eröffnet.
In derselben werden jeweils von 10—12 Uhr Vormittags und
4—6 Uhr Nachmittags in Empfang genommen : 1. Ma¬
terialien für Lazare

'
the : Bettwäsche, Decken , Halstücher,

Handtücher, Hemden, Krankenkkeider, Leibbinden , Matratzen , Pan¬
toffeln, Socken, Strvhsäcke , Taschentücher, Unterhosen . Unterjacken ;
Rahstoffe zur Anfertigung dieser Sachen , Bettstellen , zusammenleg¬
bar , Bettvorlagen, Eßbestecke, Eßgeschirr , Geräthe zur Beleuchtung.
Heizung, Küchengeräth , Küchei ^ sschirr, KrankLnfahübaren bind

-tragen , Spiele. Stühle , Tische,. LLaschgeräthe , Werkzeuge aller Art,
pharmazeutische und viätisch« Präparate , ärztliche Instrumente und
Verbandmittel. 2. Verpflegnngs - und Genuß -
mrttel : Fleisch- und Gemüsekonserven, Fleischextrakt , Frucht¬
säste , Kolonialwaaren, Kaffee, Kakao, Malzextrakte, pastemtsirte
Biere, Weine und Zucker , Zigarren, Liköre, Tabak. — 3. Kleid¬
ungsstücke f L r den Winter : Filzschuhe, Filzstiefel, Leder¬
jacken , Leibbinden , Pelzmäntel, Pelzstiefel, wollene Socken , Unter¬
kleider, seidene und gewirkte Unterziehmützen. Rohstoffe zur An¬
fertigung dieser Sachen , insbesoitdere Schaf- und. Ziegenfelle .

^ Aür dt« evnng . Deutschen im Anstand . Dem Beispiele
des preußischen Oberkirchenraths folgend , hat der badische Evan¬
gelische Oberkirchenrath ebenfalls die Erhebung einer allgemeinen
Kollekte für die kirchliche Versorgung der deutschen evangelischen
Diaspora im Ilnsland angeordnet. Dieselbe hat den Ertrag von
5270 M. 31 Pi . gebracht. Von dieser Summe sind 5000 Mk. fitr
die Pastoratioii von 10 Gemeinden in Südanierika , hauptsächlich in
Brasilien verwendet worden, und zwar je die Hälfte durch die Ber-
mittelung des Evang. Oberkirchenraths in Berlin und der in Barmen
thätlgen Evangelischen Gesellschaft für die protestantischen Deutschen
in Amerika. Die warmen Dankesbezeugiingen, die unterdessen ein-
gekommen sind , beweisen , wie nöthig und willkommen diese Beihilfe
war . 200 Mk. wurden den : für die Pflege der deutschen evangeli¬
schen Diaspora im Anslande gegründeten „ Diasporaboten" , heraus-
gegeben von Hofprediger Schnbart in Ballenstedt, zugewandt. Da

„Was ?" fragte der Doktor gedankenvoll. „Ich nehme an, daß
die Todte diese Bitte an mich gerichtet hätte, wäre ich nicht bereits
zu spät gekommen, und erfüllte damit ihren unausgesprochenen
Wunsch. Oder sollte ich etlva das Kind seinem Schicksal überlassen ?"

„Nein , äber es gtebt Anstalten für dergleichen Geschöpfe, deren
unrechtmäßige Geburt wie ein Fluch auf ihrem Leben lastet," ent-
geznete Jetaierina gelassen und blickte ihren Brüder fest an.

Nicolaj Jwanowitsch rieb sich die Stirn , er wußte nicht sofort ,
was er auf dieses Argument seiner Schwester erwidern sollte.

„Dazu," entgegnete er nach einer Wesse zögernd , „dazu konnte
ich mich nicht entschließen.

"
„Und weshalb nicht?" fiel ihm die Schwester hastig ins Wort

und wandte ihr zorngeröthetes Gesicht 'wieder voll dem Zimmer zu.
„Also das , was ich fürchtete, liegt wirklich in Deiner Absicht , Du
willst dieses Kind in Deinem Hause bVhalten , willst Dir eine Last
aufbürden , von 'der, das bin ich überzeugt, Du keine Ahnung hast,
wie drückend sie Dir mit der Zess werden wird. Doch ich will fürs
erste sogar davon ganz absehen, vielleicht besitzest Du Ausdauer und
Fähigkeit, ein fremdes Kind , und noch dazu ein solches, zu erziehen ,
aber es giebt noch einen anderen Punkt zu bedenken, uüd auf diesen
Dich aufmerksam zu machen , zum Glauben zwingen , daß dieses
Kind nicht das Deine oder vielleicht das Meine ist ."

Doktor Leontjew hielt in seinem Gange inne und maß seine
Schwester mit erstaunten Blicken , dann lachte er verächtlich auf urfb
begann seine Wanderung von neuem.

„Liebe Katje, " sagte er, „ich hatte Dir weniger Engherzigkeit
zugetraut und war bis jetzt immer der Meinung, daß das Gerede
einer sinnlosen Menge Dir völlig gleichgiltig fft . Wer Dich auch
nur annähernd kennt, mein Wort darauf, dem fällt solcher Unsinn
nicht im Traum ein , und ich ! — Du lieber Gott , dieser Umstand
wäre das letzte, was mich abhielte, den Knaben in meinem Ha«rse
aufzunehmen. Die Rederei irgend welcher Dummköpfe brächt« mich
weder aus der Fassung , noch stört« sie meine Ruhe, ebenso Wenäi
wie sie meinen Ruf als pflichtgetrenen Arzt untergrabe» könnten .

(Fortsetzung folgt .)
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nun die vorhandenen Bedürfnisse nirgends ab -, sondern überall zu- !
genommen haben, so hat der Evangelische Oberkirchenrath aufs neue
angeordnet . daß eine Kollekte zu Gunsten der deutschen evangelischen
Diaspora im Ausland erhoben werde und zwar am Sonntag den
2S. September.

[:] Der Landesverein für äußere Mission, der am 15. August
sein 60. Jahresfest in Freiburg feierte, hatte im verfloffenen Rechnungs¬
jahre eine Gesammteinnahme von 93,000 Mk ., 12,000 Mk. niehr als
im Vorjahr.

* Arbeiter-Versammlung . Eine gestern Abend im Apollo¬
theater startgehabte öffentliche Arbeiter-Versammlung, die zu der
in Aussicht stehenden Novelle zum Kranlenversicherungsgrsetz Stell¬
ung nehmen sollte , beschloß folgende Resolution:

„ Die am 30 . August im Apollo -Theater versammelten Mitglieder der
freien Hrssskaffm . der Orts - , Betriebs - und Jnuungskqffen protestiren mit
aller Entschiedenheit gegen jede Beschränkung der Selbstverwaltung der
Arbeiter -Kraukeniafsen , weil durch die Schmälerung resp. Beseitigung des
Einflusses der . Arbeiterschaft und die Stärkung des Unternehmersinflusses
die Gefahr hervorgerufen wird , daß die Krankenkassen in ihrer Leistungs¬
fähigkeit beengt werden , da gerade durch eine erhöhte Aniheilncchme der Ar¬
beitgeber an der Beitragsleistung das Interesse dieser an dem Ausbau der
Krankenkasse vermindert wird . WSiter protestirt die Versammlung da¬
gegen, daß die freien Hilfskassen dem Par .. 75 des Krankenversicherungs -
gesetzes nicht mehr genügen sollen. Sie - erblickt darin lediglich einen
Schlag gegen das Selbstvevwbltungsrecht der Arbeiter und eine schwere
Schädigung der Versicherten . Entschieden Verwahrung legt die Ver¬
sammlung dagegen ein , daß die unter dem maßgebenden Einfluß der Ar¬
beiter sichenden Krankenkassen zu parteipolitischen Zwecken mißbraucht
worden seien. Die Versammlung spricht die Erwartung aus , daß eine
durchgreifmde Reform des Krankenversicherungsgesetzes vorgenommen
werde , die aber nicht eine Vernichtung der bisherigen Rechte der Arbeiter
bedeuten darf , sondern in der Ausdehnung der Unterstützungsdauer , der
Echöhung des anrechenbaren durchschnittlichen Taglohnes , der Verleihung
des Rechtes zutn Erlaß von KMnkheitsverhütungsvoschristeN und dergl .
bestehen soll. Von der Volksvertretung , dem deutschen Reichstag , erwartet
die Versammlung , daß sie jede Verschlechterung des Krankenverficherungs -
gesetzes di« Zustimmung verweigert . «Die Versammlung fordert die Är -
beiterschast aller Orten auf , gegen das Attentat auf das Selbstverwalt¬
ungsrecht der Arbeiter Stellung zu nehmen ."

X Kinderfest im „Kühlen Krug" . Auf die heutige Annonce
bezüglich der Wiederholung 'des Kinderfestes im Kühlen Krug mor¬
gen, Samstag Nachmittag, machen wir Eltern und Kinderfreunde
besonders aufmerksam . Das Orchester ist bedeutend verstärkt worden .

Telegramme der „ Bad . Presse".
— Berlin , 31 . Aug . Zur Parade treffen ein, resp. sind

bereits eingetroffen , Fürst 'von Wied ,
'das Herzogspaar von Schles¬

wig -Holstein , der Fürst von Hdhenzollern , Prinz Friedrich von
Hohenzollern , Prinz Heinrich von Preußen , die Prinzen August
und Johann Georg von Sachsen, 'die Großherzöge von Oldenburgund von Hessen , der Erbprinz von Sachsen-Meiningen , Erbgroß¬
herzog von Sachsen -Weimar und der Fürst von Waldeck-Pyrmont .— Kopenhagen , 31. Aug. Dre russische Finanzm 'inisterWitte ist gestern Abend hier eingetroffen.

hd Paris , 31. Aug. Nach der „Libre Parole" ist die Ersetz¬
ung des Prinzen Usuroff , des russischen Botschaf¬
ters in Paris , beschlossene 'Sache . Sein Nachfolger soll der
russische Gesandte in Peking , Baron de
G i e r s sein.

hä Zfaris, 31. Aug. Die Ankunft des Aaren erfolgt nun¬
mehr am 18 . September. Ein große Anzahl russischer Geheim¬
polizisten ist bereits hier eingetroffen. Der Zar wird auch der
großen Truppenrevne in Chalons beiwohnen. Die Vorbereit¬
ungen für seinem Empfang sind im vollen Gang.

hd Santiago (Chile), 31. Aug. Der Kongreß nahm ein
Gesetz an , wodurch die allgemeine Militärpflicht ein¬
geführt wird. _ _

-

England und Transvaal.
---- Durban, 29. Aug. Die Buren aus Natal firfb über den

Buffalofluß zurückgegangen , da ihre Versuche, die
englischen Verbindungen zu unterbrechen , fehl¬
geschlagen sind. Kln . Ztg.

— London, 31. Aug. Reuters Bureau meldet aus Helve¬
tiafarm vom 29. Aug . General Buller ist mit Fr euch und
Pole Carew hier znsammengetroffen . Sie vereinten
Streilkräfte vertriebe« di« Auren von den Köhen. Berittene
Infanterie verfolgte dieselben. Canadische Cavallerie
traf in Watarvalonder ein. Ein kleiner Burentheil wendet
sich nach Norden , die Hauptmacht mit Artillerie geht nachBarb ertön . _

Die Vorgänge in China.
— Berlin , 31 . Aug . Nach einem soeben hier eingegangenen Tele¬

gramm des Chefarztes des Marinelazarcths in Bvkohama wird Kor¬
vettenkapitän Lans wieder dienstfähig werden und in
ein oder zwei Monaten in die H e i m a t h z u r ü ck i e h r e n.

Vom nördlichen Kriegsschauplatz.
hd London, 31 . Aug . „Daily Mail" berichtet aus Peters¬

burg, die Rufsen hätten in Nord -Korea große Verheer¬
ung e n angerichtet .

Rach der Einnahme von Peking .
— Kokio , 30 . Aug . General I a m a g n s ch i meldet aus Peking :

In der am letzten Samstag stattgehabten Berathnng der Gesandten
und Truppenbefehlshaber wurde beschlossen , daß die Thore der
kaiserlichen Stadt 'weiter bewacht werden , das süd¬
liche von A merikanern , dir anderen von Japanern .
Ferner wurde beschlossen , die E i n n a h m e von Peking am 25.
August durch einen Marsch der Verbündeten durch die
kaiserliche Stadt zu feiern . Viele Eunuchen kom¬
men aus dem Palaste heraus, um sich zu ergebe n. Die
Insassen des Palastes erhielten die Zusicherung , daß
sie rücksichtsvoll behandelt würden.

hd Washington , 31. Aug . Der Unterstaatssekretär Adee er¬
hielt heute eine Telegramm voll dem amerikanischen Gesandten
Conger in Peking , wonach die russische «, deutsche« , sranzöstschen
und italienischen Kruppen am 28. August in den kaiserlichen
Aakast eingezogen find. Die internationalen Truppen defilirten
durch den Palast , worauf derselbe geschlossen wurde. Prinz
Tsching wird in den nächsten Tagen in Peking erwartet.

hd Madrid , 31. August . Die spanische Regierung empfing
«in Telegramm des Ministers Collogan, worin mitgetheilt wird,
daß der französische und «belgische Gesandte in
Arkjng sichi» der spanische « Gesandtschaft befinden .

Badische Presse
Die Lage in Amoy .

— London, 31. Aug. „Daily Chronicle" meldet au§ Hong¬
kong , 30. Aug. : Die Hälfte der chinesischen Bevölkerung
A m o y s 'hat die Stadt verlassen , in welcher eine Panik
ausgebrochen ist . Die Stadt ist fast gänzlich verlassen , der Handel
steht still . Diebe sind emsig daran , B e u t e zu machen.

— Yokohama, 31. Aug. (Reuter.) Da die Chinesen den
japanischen Tempel in Amoy in Brand gesteckt
haben, rückten am Dienstag 5 Kompagnien 'der japan¬
ischen Garnison von Taipe auf Formosa auf Amoy
vor, wo bereits von 2 Kreuzern eine Abtheilung Marine -
soldaten gelandet ist.

Die Mächte und die chinesische Krisis .
hd Berlin , 31. Aug . Zur China - Frage erfährt die

„Nat.-Zg.", daß die Regierungen mit einer Anregung der
russischen Negierung befaßt sind, in welch ' letzterer die Ab¬
sicht ausgesprochen ist, ihren gesandten durch russische Kruppen
nach Fientstn geleiten zu tasten . Ob auch die anderen
Mächte bereit find , Peking zu räumen, darüber schweben Ver¬
handlungen. In einer Besprechung dieser Angelegenheit meint die
„ Nat . -Ztg." : Es frage sich, wie die russische Regierung sich ent¬
scheiden wird, wenn andereMächte ihre Truppen inPe -
k i n g lassen . Die Sicherheit der Fremden in ganz China für
Gegenwart und Zukunft sei das Problem, welches von den Mächten
zu lösen sei . Es frage sich ferner, unter welchen Verhältnissen die
Rückkehr der Truppen zu erfolgen habe.

hd London, 31 . Aug . „MorNing Post" meldet aus Washing¬
ton : Die Gebiets -Ansprüche der deutschen Regier¬
ung seien das H a u p t h i n d e r n i ß für die
F r i e d e n s v e r h a n d l u n g e n . — „Morning Leader" meldet
aus Washington: Der deutsche Kai s e r habe sich geweig e rt ,
die deu t s chenTr u p p i n aus Peking zu r ü ck z u -
ziehen , solange Rußland die Mandschurei be¬
setzt halte. (Beide Meldungen zeigen, wie eifrig die englische
Presse bemüht ist , durch offenbare Unwahrheiten Mißtrauen gegen
die deutsche Politik hervorzurufen. D . R.)

hd Washington, 31. Aug. 'Lassans Bureau wird gemeldet,
daß die Bereinigten Staaten einen formellen
Aufruf an die 'Großmächte gerichtet haben , um m i t
C h i n a F r i e d e n zu schließen.

Die Missionen sämmtlicher Sekten in allen Staaten
de: Union p e t i t i o n r r t e n , um die Regierung zu
veranlassen, .eine d a u e r n d e G a r n i s o n in China zu lassen.
Diese Petition wird bei der Regierung schwer ins Gewicht fallen ,

'da
dieselbe befürchtet, die KirchenmitihremAnhang würden
bei der kommenden Präsidentenwahl g eg e n die
republikanische Partei stimmen .

— Washington, 31 . Aug. Reuter . Die amerikanische
Regierung setzte ihre Bertreter im Auslande davon in
Kenntniß, daß sie vom russischen Geschäftsträger eine
Rote erhalten habe, welche darauf hinweist , daß dieAdmirale
beschlossen hätten, Li -Hun g-Tschang zu ver¬
hindern , sich mit den chinesis chen Behörden in
Verbind u .n g zu setzen, so lange diese davon dem diplomatischen
Korps in Peking noch keinerlei Mittheilung gemacht hätten. Die
russische Note bringt 'sodann die Uje 'bi 'e rra schun g Ruß¬
lands über diese Maßnahme zum Ausdruck . Amerika
st i m me mit dieser Ansicht Rußlands ü b e r e in und mache
mit allem Nachdruck geltend , daß L i -H u n g -T s chang der ein¬
zig e Vertreter « 'der chinesischen . Regierung
sei , welcher zu erreichensei und 'daß er deshalb voll¬
ständige Freiheit hüben müsse, sich mit seiner Regierung
und mit dem Kommandeur der ch i « e s i f ch e n T r up p en
in Verbindung zu setzen. Die a M e r i t a n k s chen
Vertreter in China seien in diesem Sinne in¬
struiert , die amerikanischen Vertreter in Europa über
seien angewiesen , sich über 'die Anschauungen der
Regierungen , bei denen sie beglaubigt sind zu v e rg e -
wi s s e r n.

--- Washington , 31. Aug. Reuter. Den amerikanischen
Vertretern im Auslande sind Weisungen übersandt worden,
wonach die gereinigten Staaten bereit sind, ihr« Kruppen ans
gekiug zurülkzuziehen und dem kaiserlichen Kos zu gestatten,
„ach Ieking zurückznkehren , nm Iriedensverhandlnngen ein'
leiten zu können. Es heißt, eine russische Note , auf welche
sich diese Instruktion gründe , verlange , daß die Kaiserin - Wittw ^und der Kaiser Sicherheit dafür geben , daß die chine¬
sische Regierung bereit sei , die Ausbreitung der Un¬
ruhen und die Wiederkehr solcher Vorkommnisse wie die jetzigen
zu verhindern .

hd London, 31 . Aug. Die Morgsnblätter kommentiren 'die Meld¬
ungen aus N e w y o r k und Petersburg über die Zu st i in m u n g
der Vereinigten Staaten zur E r n e nn u n g L i-H u n g-
Tschangs als Friedensvermitkler . „Daily Telegraph" zu¬
folge liegt dem folgender Thatbestand zu Grunde : Die russische Re¬
gierung , sehr enttäuscht , zu sehen. daß die Großmächte
zögerten . Li-Hung-Dschang als Vermittler anzunehmen, «habe
energisch auf die Regierung der Vereinigten Staaten em-
gewirkt , damit diese e i n w i l l i g «. im Einverständniß mit R u ß-
land 'den Großmächten vorzuschlagen , die Truppen aus Peking
z u r ü ck z u zi ehe n, nachdem di« chinesische Regierung
formelle Versprich >ungen für die Zukunft gegeben habe .

hd London, 31. Aug. Nach einer Meldung des „Daily Tele¬
graph " aus Washington stattete der deutsche Geschäftsträger
Baron Stern bürg , gestern 2 Besuche dem Staatsdepartement ab-
Es heißt, Baron Sternburg habe dem Staatssekretär versichert,
Deutschland wünsche mit den andern Mächten zu kooperiren,
nm eine friedliche Lösung der Schwierigkeiten herveizn -
sühren. Er fügte hinzu , die deutsche Regierung
habe China nicht den Krieg erklärt , sie werde aber mit
den anderen Mächten zusammen eine entsprechende wesentliche
Entschädigung für alles Unrecht , das die deutschen
Interesse « in China erlitten hüben, verlange. Deutsch -
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landsPolitik stehe inEinklang mit den Forderungen U*
amerikanischenRegierung . wiesieinder NotedeS ontevU
kanischen Staatssekretärs Hay vom 3. Juli präcifirt worden sek« .
Der Korrespondent fügt hinzu: Nachdem Rußland dir Jatq
tiative zum Frieden ergriffen und Deutschland sich
bereit erklärt habe, in derselben Richtung zu wirken , glaubt
man, daß bald ein bestimmtes Abkommen in Bezug
aufdieZukunftChinas erreicht sein werde. Dadurch, daß
Rußland sich auf die Seite Amerikas und Japan )
gestellt habe, sei man dazu gelangt, daß L i-Hung -Tschang öS»
Unterhändler anerkannt sei. Die Vereinig¬
te n S t a a t e n werden sich beeilen, ihre T ruppenausChiva
zurückzu ziehen , sobald sie 'dieses mit Ehre « thun
können. Fft. Ztg. ' "

TeupVen-Befördernugeir .
hd Hannover , 31 . Aug . Heute Früh 3 Uhr '' 60 Minuten traf Pin

Theil der auf -dem Uebungsplatz « bei Paderborn neu formirten ost -
asiatischen Truppenabtheilung hier ein. - - Der
Transport bestand aus 26 Offizieren und 727 Mann . Am 4^ Uhr setzte
derselbe die Weiterreise nach Bremerhaven fort . Sofort nach dem
Abgang dieses Transportes traf ein zweiterin Zeitheim formirter ,
in Stärke von 20 Offizieren und 1027 Mann hier ein . Kurz vor 6 Uhr
passirte der dritte Transport mit 27 Offizieren urtd 748 Mann
Artillerie , 'dom Schießplatz 'Jüterbog kommend , hier durch und setzte
nach Bertheilung von Liebesgaben um 6yx Uhr «die Reise nach Bremer «
Häven fort .

hd Bremerhaven, 31. Aug. Die Absp errurrgen vtzi den
Truppentransporten sind stark verschärft , «M c**
geblich amerikanische Anarchisten hier eingetroffen sind.
2 Personen wurden verhaft et . (Fft . Z.)

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Landörirfträger auf 1. Oktober bei Kaisers . Post¬

agentur Litienweiler. 700 M . Gehalt und 60 M. Wohnungsgeld-
zuschuß und 160 M. Theuerungszulage. _ _

und Verkehr .
Ireivurg , 30 . Aug. Auf dem gestrigen ersten Kreisobst¬

markt wurden zu folgenden Preisen verkauft der Zentner Aepfel :
Kaiser Alexander 4M . , Gravensteiner 6M . , Transparentäpfel 4M .,
verschiedene sonstige Sorten in kleineren Parthien 4 M. ; Birnen :
Williams Christbirne 10 M -, Bestenbirne 8 M. , Gaishirtle 7—8 M.»
römische Schmalzbirne 5 M ., Ronselette de Reims 5 M ., verschied ,
andere Sorten in kleineren Mengen 5 M. ; Zwetschgen : 7—8 M.,
Pflaumen 7—10 M. , Mirabellen 10 M.. Reineclaudes 8 M.. Pfir¬
siche 6—14 M. Nahezu sämmtliches Obst wurde verkauft und es
wurden noch viele Bestellungen auf spätere Lieferungen gemacht.

Frankfurt a . M>
CM Uhr Nachm.)

206 .70
173 .40
139 .8 «)

26 .20

Credit
DiSconto
StaatSbah »
Lombarde»
Tendenz : fest.

Frankfurt a . M.
(Anfaugskurse ).

Oest. Cred .-A. 266 .70
Oest. StaatSb .-A. 13980
Lombarde » 26 .10
3° , Port . St ..A» l. 23.80
Egypter —
Ungar » —• ■*
DIsc . Com.-A . 173.60
Gottkmrdbahn -A. 139. —
8% Mexlk. ult . 25.30
6°/« „ „
Bauqne Ottom . 108 .30
Türkeiiloose —.—
Italiener 94 .60
Tendenz : schwächer .

Frankfurt a. M.
(Schluhkurse .)

WechselNmsterd. 168.95
„ London 204 .65
. Paris 813 .33
„ Wien

WechselItalien
Privaidisconto
Napoleons
4°/» Deutsche Reich?'

Anleihe (37s ) 95 .05
3% do . 86 .-
37 , Pr . Cons. 94 .65
5°/o Italiener 94 .60
4°

»Oest. Goldr . 98.75
4 ' . Oest.Silber 96 .40
1860« Loos- 132.30
4 % Port,ig . —
Russisch - Staats . 96.16
Serbe » —
4°/« Span . Ext . 72 -40
4°/« Ungar . Goldr . 96.05
Ungar . Kronenr . 90 40
Berliner H .-G . 147 .—
Darmst . Bk. 132.60
Deutsche Bk. 188.50
Dresdener Bk. 146.20
Badische Bk. 119 .20
Rhein . Credit -Bk. 140.20

Hyp . -Bk. 160.50

37, 7» do . 92 .70
3« ° Bad .StO . M. —
4% Griechen 42 .10
Türkenloose 108 .60
D . Türken 22 .50
57 » Argentinier —
57 » Chinesen 88 .30
5°/* Mexikaner - -.—
5»/o „ III98 39 .60
37. „ 25 .40
Pf -ilz. Hyp .-Bk. 159.-
Elbthal
Merldionalb .
Bad . Zuckert

845 .33 Nordd . Lloyd
76.10 .

47.
16.28

132 85
75 .60

107 .50
Packetfahrt . 120 . -
Maschin. Gritzner 174.—
Karlsr . Maschin. 236 . -
North .pref .SbareS 72 .40
A. Elektr .- Gesell. 219 .90
Schlickert 196 .50
Beloee 49 .50
Obcrrh . Bank 116 .—

Rachbörse
(27 . Uhr Nachm.)

Berliner Bank 1 >7.20
Credit 206 .60
DiSconto 173 .20
Staalsbah » 139.80
Lombarden 26.10
Tendenz : fest.

Berlin
( NlifaiigSkurse).

Credit -Aktteii 207 .10
DIscoiito - Comm . 173 .50
Deutsche Bank 188.60
Berl . HandelSb . 147.10
Bochnin.Gnßstahl 188.—
Laurahütte 2 , 3 .70

Telegraphische Kursberichte
vom 31 . August .

Länderbank —.—
Wiener B .-B. 123 .2 »
Ottomanbank 108 .10
Schweiz . Central 147 .-

„ Nordost 89 .50
„ Union 82. -

Jura Simpl . 91 .—
Mittelmeer 100. —
Harpener 180 60
5% Argentinier 32 .45
57 » South . Pref . 105 .70
4abg . 37, ° " Bad .

St .- Obl . i . G. 94 —
dto . i . M . 93 .10

Harpener 180 . 14
Dortmunder 96.25
Tendenz : ungleichm.
Berlin (Schluhkurse .)

37 -7 » ReichSanl. 94 .8L
37 , - 86 .1«
3 -/,7 - Pr . Cons . S4.60
Kredit 207 .-
Disconto - 173 20
Dresdener 146 .4L
Nat .-Bl . f- Dtschl- HUT
StaatSbah » 140 .—.
Bochnmer 188 .9t,
Gels-nk.Bergwerk 194 .9«
Laurahütte 2C5.1G
Harpener 182 .4t
Dortmund 96,2t
A. E .- G . 222 .-
Schuckert 196 . -
Dynamit Trust —. —
V. Köln -Rottwetler

Pulvers . 192 .-
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik . 218 .-
Kauada -Pacifie 86 5t
Privaidisconto 37 *

Wien (Vorbörse .)
Creditaktieu 663 .5».
StaatSbah » 660 .5t
Lombarden 112 .5t
Marknoten 118 .3t
47,7 » Ungar » 115.—
Ung . Papierrent « 97.60
Oeit . Kronenrente 97 .7t
Länderbank 416 .—
Ungar . Kronenr . 90.63
Alpine —
Tendenz : fest .

London .
DcbcerS 28
Chartered 37 *
Goldfields 7 «/,
NaudmiiieS 407 ,
Eastrand 77 ,
Atchison Top 727 ,
LouiSv . Nashv . 737 *

Anfangs uneinheitlich.
Kohlen preishaltmd .

Fonds fest . Später matt «
Tendenz und befestigte
sich bei Uebergang in dir

2 . Stunde .

Wetterbericht der deutschen Seewarte in Hamburg
vom 31. August 1900.

Wie am Vortag wird das Festlaud noch vou einem baro¬
metrischen Maximum bedeckt , während nordwestlich von Schottland
eine Depression erschienen ist . In Deutschland ist das Wetter ruhig,
heiter, trocken und kühl. Eine Aendernng ist vorerst nicht zu erwarten.

Köstliche Gerichte.
So manche Hausfrau bereitet mühelos viele köstliche Gerichte

von Brown u. Polsons Mondamin . Bei geringer Mehrausgabe
lassen sich leicht in kurzer Zeit MondaMin-Flammris, -Puddings ,-Milch - und Eierspeisen , -Aufläufe, -Desserts schnell zurichten .
Brown u. Polsons Mondamin , mit Milch gekocht , wird der leichttn
Berdaulichkeit wegen von Aerztcn für Kinder und junge Mütter
gern empfohlen . Mondamin ist überall käuflich in Packrten ä 30
und 15 Pf . Brown u . Polsons neue Rezepte sind als ein Mchlein
bei deutlicher Adresse Berlin 0 . 2 kostenlos zu haben . 2608 a.
Wer luufl Amerikll . Asü " ' Afrika , Australlen schnell, gutwt > w > OWeimi , U)lb Mjg fahren will , wende sichan die obrigkeitlich conccsston . Generalagentur für Baden von F . ftentin » arlSrnh«, Hebelstraße 3. 15927

\
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Tfacbmr -Badeöfen
O .R .e . Über 50000 im Gebrauch o .st.p.

Rouben’sßaslnizökn
trospeefe gratis .Oertrelcr an fastaOen Plätzen .

J .ß .fiouben Sohn garl .flacbcn .

B8971 .24

t -'.
«
c5
S
er

GamStag Abend ^

LurammenirunN jf
Klapphorn !

Die 3

Tanzkrirs
int Saale zum Ritter , Krouen -
ftrafce 46 . Beginn am Montag
den 8 . Sept ., Abend» -/rS Uhr.

Aufnahme auch für Sonntagskurs
findet statt. 88980 .2.1

Spiegel , Tanzlehrer

60 1404
Mmnrnbiider

u II., III. Klaffe im

Friedrichsbad ,
136 « aiserstratze 136 .

Schnddigen Schnurrbart
dl * lohön
fite Zierde
ein . jeden

rbfilten Sie
nur fillein,
kehnell und

sicher , durch

kenntbe
Bart *

Vor Gebrauch Gebrauch

(Kein Barterzeugungsschwmdel ). JEr
folg gar &atirt in kürzester Zeit.
Feinste Befer , u. Anerkennungsschreiben
x. B. schreibt Herr P . Keipert !. Otter »
berg: „Ihr Victoria -Cr^me , Starke II , bat
vavzttffliclft gewiritt, bin mit dem Er¬
folg vollständig befriedigt u. s. w." Preis
p. Dose Mk. 1.50 und 2.50. In ungünstigs¬
ten Fallen Stärke III Mk . 4.— gegen
Nachnahme oder Vor - Einsendung des
Betrages . Porto 20 Pf . Discreter Ver¬
sandt . Bor allein zu haben beim
weltberühmten Haarspecialistes
Theodor Papencordt ,

Souonrude So . 3 . (WeM )
Bei Nichterfolg Betrag zurück, daher

kein Risiko.
447 a .10 1

Lästige Haare des
Gesichts re. entfernt
schnell und glatt

Brünings
SnihnaruiWiilver .
W einzig ärztlich

empfohlen . " 1 ®
Dose k 2 2JL Pinsel
15Pfg . ffrau Sophie
Koch , Lrankfur
a. M. Erhältlich in

Apotheken, besseren Parfümerie-,
Eoiffeur- u. Droguen- Geschästen.

MgelZponr
Erlaubnißscheine zum Angeln im

Rhein längs Gemarkung Daxlanden,
im Ein- >md Ausfluß des Daxlander
Altrheins und in einigen kleineren
Nebenwafier werden in beschränkter
Anzahl für den Rest des Kalender¬
jahres zmn Preis von 5 Mk. ausge-
aeben durch Privatier 1 . Lorau ,
» malienstraße 25a und Hauptlehrer
E . Barn , Rüppurrerstr. 48. 68977

In BrauereienguteingeführteHerren
werde» von einer streng reellen Hopfen¬
handlung gegen hohe Provision als

Verirrter gesucht.
Offerten snd 0 . 741 an iiaassnswin
k Vogler, 4. 8., Nürnberg. 4486a

Pianino
ans berühmter , süddeutscher
Pianofortefabrik, in schwarz , mit
volle « eisernen Stimmstock und
Elfeubeinklaviatur, sehr wenig
gestiielt , billigst abzugeben bei

Fritz Müller
19X0 lstusstalieichandlung , 3.1

Kaiserstrasse 22E.

Bekanntmachung.
Deu Fortbildungsunterricht betreffend.

Nach 8 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Ellen .,
Arbeits- und Lehrhene» verpflichtet , die fortbildnugSschulpflichtige »
Kinder, Lehrlinge , Dienstmädchen u. s. m . zur Teilnahme am Forlbildungs -
unterrichte auznmeldeu und ihnen die zum Besuch desselben erforderliche
Zeit zu gewähre ».

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 60 Mark be¬
straft (Abs . 2 desselben Paragraphen ) .

Fortbildungsschulpflichtigc Dienstmädchen , Lehrlinge u . s. w.. Sie
von auswärts hierher komme», sind sofort anzumelden, ohne Rücksicht
darauf , ob dieselben schon in ei» festes Dienst- oder Lehrverhältnis
getreten oder mir Versuchs- oder probeweise ausgenommen sind .

Karlsruhe , den 10 . Juli 1897.
Das Rektorat :

G . S p e ch t , Stadtschulrat . 14021 *

Koke-Beftellungen
für

'
Lieferungen vom September dieses bis einschliesslich August

kommenden Jahres an Bewohner von Karlsruhe werden von uns

entgegengenommen . Bestellzettel, welche wir unseren , vorjährigen
Abnehmer » zustellen ließen, können von ne» Hinzntretenden in
unseren Betrieben: Gaswerk ! , Kaiser -Allee 11, und Gaswerk II , bei
Gottesaue , sowie in unserem Verkaufslokal für Gaskochapparate ,
Kaiserpassage, Ecke Akademiestraße , abgeholt werden . Auf Verlangen
werde » solche Zettel auch zugeschickt .

Im Abonnement kosten zerkleinerte unb gesiebte Koke ,
für Zimmeröfen jeder Art, soivie für He >dbrand geeignet ,

der Centner 1 Mk. 4« Pf .,
Stückkoke . . . ; : . „ „ 1 „ 30 „
ab Gaswerk.

Außer Abonnement kostet der Centner bis auf Weiteres
10 Pf . mehr .

Die Fuhrlöhne sind billigst gestellt.
An Wochentagen in den Stunden Vormittags von 11 bis

12 Uhr und Nachmittags von Vz4 bis 7* 5 Uhr findet in beiden
Fabriken der Kleinverkauf von Koke zu Tagespreisen statt , nämlich
zerkleinerte und gesiebte Koke zu 1 Mk. 50 Pf. der Centner und
Stückkoke . . . . . . . 1 * 40 „ „ „ und
können in dieser Zeit zu Probesenerungen kleine Kokemeugen , und

zwar schon von einem halbe » Centner an , geholt werden. 13365*

Stadt. Gas- llffh Wasserwerke Karlsruhe .
Vektritirtinaehuirg .

Von Montag den 3 . September er . ab wird ver¬
suchsweise ein Arbeiterwagen von Mühlburg nach dem
Durlacherthor fahren . Abfahrtszeit von der Lameystraße
in Mühlburg 5 *° Morgens . Wochenkarten hierfür sind
beim Kaufmann Herrn Ferdinand Hofsäss ,
Kaiferallee Htt. 44 , erhältlich . 16006

Die Betriebs -Direktion
der Karlsruher Straßenbahn -Gesellschaft

Zum kühlen Krug .
Samstag den 1 . September, Nachmittags 4 Uhr

Auf allgemeines verlangen Wiederholung der mit so grossem Beifall
aufgenommenen

Kinder- n . Familienfestes
verbunden mit Garten -Konzert bei bedeutend verstärktem Orchester
arrangirt von dem in den Kurorten beliebten JnstrumentalistenMur ßrevetti ’

Antritt der Kinder zur FchPlmise, imsilfMtttanz mitMsiittjicti,
Mfi " Auffteigen des Riesen - Luftballons Neptun ,

"DE
<EßF~ itt der Höhe von 266 Meter Fallschirmabstnrz . "Dfi

Nent Sensationell ! Hochinteressant '
Aufsteigen des 2 Meter dicke« Chinesen Cnng - lang .

Kinderbelustigungenjeder Art , wie Hahnschlagcn rc . — Bonbonrcgen .
Vogelschietzen für Knaben. Zeder Treffer wird belohnt.

Musikalische Scherze des Jnstrumentalisten Max Grevetti mit seinen
Neuheiten, wie : Ocarino , musikalische Stiefel, Kleiderbürste , Cigarrcukiste ,

_
Streichhölzer rc. B8993

IC * Gratis -Präsent -Vertheilung . - WU
Bei eintretender Dunkelheit : Große Fackel - Polonaise

unter Vorantrttt des gejammten Musikkorps.
Kaflenöffnnng 3 Uhr . Anfang des Festes 4 « hr .

Eintri tt für Kinder 15 Pfg .» für Erwachsene 25 Psg .
AM " Eine dritte Wiederholung kann nicht mehr stattfinden , weil

der Arrangeur schon auf lange Zeit anderweitig engagiert ist.

A«f Gegenseitigkeit
•rrlcbtet 1854. IDUNA.Versloherungsbestand

145 niUloaea 1B .

Lebens -Pensions- u, Leibrenten -Yersicherungs -Beseliscliaft i. Halle a. $.
Geschäftsbetrieb unter Staatsaufsicht ; coulante Bedingungen , vollste
Sioherheit durch ihr Vermögen roa über 39 Mill onen M . Der
Gewinn-Ueberschuss flieset unverkürzt den Mitgliedern *u.
Auskunft erteilen die in allen Orten bestellten Vertreter der
Gesellschaft. 295 ! a.4.4

Luzern .

Grosse
Internationale Pferde -Rennen

6 . und 9. September .
Gastspiele (Bleanuva Düse . - Mondschein -

Seefahri . — FestvnU . — OfststeUev Knnch. —
Uaststfest . 4480a

Tod« -Mreige.
Vorrranäten, Prennden null Bekannten

die traurige Mittheilung , dass unsere liehe

Mutter, Schwiegermutter und Grossmutter

Frau Sophie Kniel,
"Wittwe des

Reg . - Assistenten Job . Büßt . KlÜ6l |

im Alter von 78 Jahren nach langem, schwerem

Leiden verschieden ist .

Die trauernden Hinterbliebenen,
Die Beerdigung findet Sonntag den

2 . September, Vormittags 11 Uhr, von der

Leichenhalle aus statt . 16015

Trauerhaus : Hirschstrasse 87, 4. Stock.

In der Nacht vom Sonntag auf Montag wurde unsere Gemeinde
von einem M .

furchtbaren Vrandunglnck
hcimgesucht. Trotz der Mithilfe der Einwohner, des energischen Ein¬

greifens der hiesigen und der benachbarten Feuerwehren konnte dem
Wütben des verheerenden Elementes erst Einhalt gethan werden , nachdem
73 Gebäude , darunter 17 Wohnhäuser in Schutt und Asche ge¬
sunken. » 6 Familien entbehre « des Nothwendigste « , der Kleider ,
der Lebensmittel und des Obdachs ; nur das nackte Leben haben
einige gerettet. Kaum war der Hausrath über die Straße getragen , so

brach bei dem Sturmwind auch dort Feuer aus. Einige haben nicht
einmal ihr Vieh retten können. __ _ .

Wer Helfen will , der Helfe bald !
Held , Kleidungsstücke, Watnralie«, Astes ist willkommen.

Plankstadt , 28. August 1900. 4474»
Das ionttte .

Treiber » Bürgermeister. Heinzerling , ev . Pfarrer . Blöder , kath.
Stadtpfarrer . Treiber , Professor. Jak . Fr . Treiber » Bczirksrath.
Heid , Gemeinderath. Ad . Klei « , Gemeinderath. Trnuk , Fabrikant.
Gaa . Ortsbauschätzer , Oettinger , Beck» Zimmermann » Hauptlehrer.

Geldgabe « nimmt die Exped . der „ Bad . Presse " entgegen.

Za,lx :n . - «Ä -telier
von a,r 1 XX i

Kaiserstrasse ISS . ' 2830* I

^ aminfUeh « IVenheiren unter Garnntle !

Gu$t. vittmar. Karlsruhe
Telefon 80 Koelstrotze 60

mech . Werkstätte und Wesstugdrekerei
empfiehlt

Gartenspritzen , Rasensprenger ,
Universal -Kreis -Strahlrohre ,

in verschiedener Größe und Ausführung, sowie dazu passende

Wasserschläuche .
nach speziellenReparaturen und Anfertigung

werden prompt und billigst besorgt .
Maaßen
13084*

Kinder
jeden Alters (Säuglinge u. Schüler),
auch unehel . , finden Aufnahme, Pflege
unter ärztl. Aussicht, Erziehung und
Ausbildung auf böh. u . mittl . Schulen.
Prosp. werden versandt. 4428a.3.2

Kinderheim
in Fiirstenwalde , Spree .

t ine Frau empfiehlt sich im Pntzen
und Waschen » sowie zur Aushilfe

in Wirthschaftsküche . Zu erfragen in
der Expcd. der „Bad . Presse" unter
Nr. 88990 .

verloren
eine gold . Borstecknadel (Granat¬
nadel , Hufeisen) , auf dem Wege
Ritterstraße , Schloßplatz, Schloß¬
garten. Abzugeben 16016

Kaiserftr . 45 . Wirthschaft.

Geschäftsreisende ,
schöner Nebenverdienst ohne Muster.
Offerten unter F. I . 35211 befördert
D. Frau in Mainz . 4367a.2 2

KerrsWsjauk mt Garte«,
in der Weststadt , elegant ausgestaüct ,
zu verkaufen durch C Dietz , Krieg¬
straße 16 , Karlsruhe . B8917

zwei zebrauchte , tm
Auftreq billig abzu¬

geben. Hirschstraße 15 , Hinter¬
haus , 2. Stock._ 88960

3 » ct neue schwarze Capes
billig zu verkaufen, sowie ein Band
„ Bom FelS znm Meer " , 13 Hefte
k 1 Mk ., für nur 3 M . 88936

Erbvrinzenstrabe 24. 4. Stock.

Pianino ,
I vorzüglich im Ton , noch sehr

gut erhalten, ist für den
spottbilligen Preis

von 16001 .3.1

zu verkaufen .

Fritz iflüller
Musikalienhandlung ,

Kaiserstrasse 221 .

Eine zweischläfrige Bettlad « mit
Rost und Polster billig z« ver¬
kaufe »». Steinstraße 16, 2. St .
Borderh . links. 88989

Kinderfitzwagen
für 5 Mk. zu verkaufen. Erbprinzen¬
straße 26, Hintere Werkstätte . 28978

Neue und gebrauchte

Fässer
von 25—700 Liter, find billig , «
verkaufe « . 15983.2.1

M . ültmann , Zirkel 1H.

Pferdestroh - Dung
zu verkaufen . 88984

Uhlandstraße 6, Part.

Man *
ans Hans - Installationen
(Drehstrom) sofort ge¬
sucht . 16010.2.1

KM & OehmicheD,
Waldstratze 2«.

Besucht auf 1. Oktober:
1. Wohnung mit Stafi ;
2. Stall in der Oststadt;
3. Trei -Zimmer -Wohnung in der

Nähe des Ludwigplatzes .
Offerten mtt Preisang . an die Qa

der »Bad. Presse * unter Nr . 8895

FSesucht wird per sofort zn
laf zwei Personen ein braves
junges Mädchen f. häuslich «
Arbeit . Demselben wäre Ge¬
legenheit geboten » das Kochen
zn erlernen . Gute Behandlung
wird zugesichert . Näheres
88964 Kriegstr . 151 , parterre .
/ Lin einfaches , braves Mädchen
' S -für häusliche Arbeit findet sofort
gute Stelle. Zu erfragen 88976

Waldhornstraße 66 »
Sofort ein ordnungsliebcnbeS

Mädchen gesucht . 88985
Uhlandstraße 6 , pari .

Junge Frau findet sofort
Monats -Stelle
von Morgens 10—2 Uhr und VVI
5- 8 Uhr Abends . Näheres 8997

öthestr . 32 » pari , rechts.
MonatSfra « gesncht für 2—3

Stunden des Vormittags . Nähere-'

Jollpstr . 1 » 1. Stock. 8897 !
Ein besseres Mädchen , welches

gut kochen und sonstige Haushalt -
arbesteu verrichten kann, findet sofort
in einer kleinen Familie gute Stelle .
Letzte Zeugnisse mitbringen. Nähere-
Kaiscrstratze 80, 3. Stock . 88947

Akademisch gebildeter 24

Jufchneiöer
mit guten Zeugnissen sucht alsbald
Stellung. Offerten unter Nr. 8895 «
an die Exped. der „Bad . Presse".

zubild . Anfpr . bescheiden. Off. erb. a,
Frau LiisioaS- or , Georg-Friedrich-
straße 12, 4. St . links. 88983 .2.1
c7> urlacher-Allee 8 ist eine Wohn ,

« ng von 2 Zimmern und Zu¬
gehör sofort oder 1. Oktober zu ver-
miethen . Näheres im 2 . St . 88988

Markgrafcnstr. 3 ist eine Mansar -
denwohunng im 3. Stock von

2 Zimmern sogl . ob . auf 1. Okt. zu
venniethen . Ebendas , ist der 2. St .
im Borderh . v. 2 Zimm., Alkov auf
1 . Ott. od. 1 . Nov. zu verm. Zu erfr.
im 2. St . im Vorderhaus . 88968
Kdlerstraßc 5, 3 Tr . hoch, ist ein
®»> gut möblirteS Zimmer sogleich
zu vermicthcn . 88S4S
Olkademresttaße 32 , 3. St ., ist ein
^ Zimmer mit Pension an einen
besseren Herrn oder einen Schüler
per sofort zu vermiethen . 88965 .2 .1
c7>urlacher -Allee 32, 5. Stock, ist ein

auf die Straße gehendes, eins,
möbl. Zimmer an einen soliden Ar¬
beiter auf den 1 . September zu ver¬
miethen . 88835
/ Lin Zimmer « nd Küche ist gu
v5 anständige Leute auf sofort zu
vermiethen . 88956

Zu erfr . Durlacher-Allee 22, 3. St .
/Dartenstraße 10, 3. Stock, ist eme
^ Mansarde , auf die Straß «
gehend, und eine Schlafstelle sogleich
zu vermiethen . 88955 .2.1

Wirschste. 35 , 2. Stb ., 2. St ., find
vj i Zimmer mit 1 Bett und 1
Zimmer mit 2 Betten zu ver -
miethe «._ 8895

Lzapellenstraße 44, parterre , ist ist
ruhigem Hause ein möblirteS

Zimmer an einen soliden Herrn
zu vermiethen._ 88942
Hronenstr. 6, 2 Tr . hoch , ist ei«

großes, schön möbl . Zimmer an
ein, feinen Herrn zu verm. 88973 .2.1

Körnerstratze 26
ist ein möbl. Zimmer mit Pension
an anständ . Arbeiter billig zu ver-
micthen. Näh, im Laden. 88986 .2.1

. . 7a ist ein einfach möbl.
Zimmer an einen soliden Ar?

beiter billig zu vermiethen. 88963
Oammstr .
-L Zimm

Oessingsiratze 43 , 4. Stock , tst er«
gut möblirteS Zimmer an einen

besseren Herrn auf 1. September zu
vermieden. 88966 .24
t̂tlorgensttaße 25, 8. Stock rechts,

ist ein möblirteS Zimmer zu
vermiethen ._ 68957 .2 .1
Echloßplatz 4 , parterre , sind zwei gut
6- möblirte Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer ) auf 15. September zu
vermiethen .
llhlandstraße 6, parterre , ist e
*+ möbl . Zimmer mit zwei Bett
zu vcrniicthen .
glNerderstraße 6, 3 . St ., ist ein a

möblittes Zimmer sofort ov
später zu vermiethen . 68962 .2
Atttlhelmstraße SS, 8. Stock ist

ein gut möbl . Zimmer zu
vermethen. 15094*



Versteigerungs-
Ankündigung.

Infolge richterlicher Verfügung wird
mn
Mittwoch de « 3 . Oktober 1 « « « .

nachmittags 2 Uhr ,
in der neuen Turnhalle der hicfigen
Leopoldschule die nachbeschriebcne
Liegenschaft des Schreinermeisters
Ludwig Koller hier öffentlich zu
Eigentum versteigert , wobei der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn
wenigstens der Schiitzungrpreis ge¬
boten wird .

Lgb .-Nr . All . R .H .B, XXIV
5054 , Hierauf steht das «t
der « ernhardstraße da¬
hier unter Rr . 7, einer¬
seits neben Buchhalter Niko¬
demus Koch und Anstötzer,
anderseits neben Buchhalter
Emil Kohlcnbccker gelegene
vierstöckige Wohnhaus mit
Seiten - und Quergebäuden '
sammt aller liegenschaftlicher
Zugehörde , einschließlichde»
Grund und Bodens von 5 a
46 qm Flächeninhalt , ge¬
richtlich geschätzt zu . «6506 M .

rechrundsechzigtausendsünfhundert
Mars .

Die Stcigerungsgedinge können in
meinem Amtszimmer Amalien -
Praße Nr . 19 eingesehen werden .

Karlsruhe , den 27. August 1900.
Grotzh. Notariat V.

I .
~

Jacob . 15987

Berfteigerungs -
Ankündtguug.

Infolge richterlicher Verfügung
werden am
Mittwoch de « 8 . Oktober 1900 ,

Rachmittags 2 '
, , Uhr ,

in der neuen Turnhalle der hiefigen
Leopoldfchulc die nachbeschriebenen
Liegenschaften des SchreinermeisterS
Ludwig Zoller und des Bau¬
unternehmers Karl Odert » beide
hier , öffentlich zu Eigentbum ver¬
steigert , wobei der euvgmtige Zu¬
schlag erfolgt , wenn wenigstens der
Schätzungspreis geboten wird .

I .
Lgb .»Nr . 6803 . R .H .B .

XII 2205 . Hierauf steht
das in der Seorg -Kried »
richstratze dahier unter
Sir . 11 , einerseits neben
Wirth Heinrich Rein , ander¬
seits neben Obert & Zoller
selbst gelegene, vornen vier-
uud hinten fünfstöckige
Wohnhaus sammt aller
liegenschastlicherZugehörde ,
einschließlichdes Grund und
Badens von 369 gm mit
Vorgarten , gerichtlich ge¬
schätzt zu . . 47000 Jt
GiebeuuudvierzigtauseudMark .

II .
Lgb .-Nr . 6303 . R .H.B .

XII 3206 . Hierauf steht
das in der Georg -Fried »
richstratze dahier iwter
Nr . 18 , einerseits neben
Obert LZolstr selbst , ander¬
seits neben Schloflcrmeifter
Heinrich Reinhart gelegene,
vornen vier - und hinten

i fünfstöckige Wohnhaus
sammt aller lieaenschaft-
licher Zugehördr , einschließ¬
lich des Grund und Bodens
imFlächeninhalt von383a m
mit Vorgarten , gerichtlich
geschätzt zu . . . » . 51000 Ji

» iuuudfüufzigtausend Mark .
III .

Lgb .-Rr . 6800 . R .H .B .
(XII 2208 . Hierauf steht
da » in der « erwigstraße
dahier unter Rr . 1 , einer-
felts neben Obert & Zoller
selbst, anderseits neben
Wirth Heinrich Rein ae-
lrgene fünfstöckige Wohn¬
haus sammt aller liegrn -
schaftlicher Zugehördr , ein¬
schließlich des Grund und
BodrnS von 4 »r 02 gm ,
gerichtlich geschätzt zu . . 64000 Jt

« ieruudsechzigtaufeud Mark .
IV .

Lgb -Nr . 6299 . R .H.B .
XII 2209 . Hierauf steht
das in der Gerwigstratze
dahier unter Rr . 9 , einer -
ftsts nebenKarlundHcinrich
Hensel, Metzger, anderseits
neben Karl Obert und Lud¬
wig Zoller selbst gelegene
fünfstöckige Wohnhaus
sammt aller licgenschaft-
lichrr Zugehörde , einschließ¬
lich d«S Grund und Bodens
von 3 ar 14 qm , gerichtlich
geschätzt zu . . . . . 50000 Jt

Fünfzigtansend Mark .
’ Die Steigerungsgcdingc können in
meinem Amtszimmer Amalie « ,
ftraße 19 eingesehen werden.

Karlsmhe , den 27 . August 1900 .
Hroßh . Notariat Y.'*

I . V.:
Jacob . - 15988

Versuchen Sie
I Melange - Thee,

per Pfund Mk . 2 .75 ,
[ hervorragend schöner DHee . |

C. Cartharius ,
Karttruhe . 159331

Versteigerungs-
Ankündigung.

In Folge richterlicher Verfügung
werden am

den 3. Mbrr 1900,
NüchmtW 1 Uhr ,

in der neuen Lnrnhall « der hiestgen
Leopoldschule die nachbeschriebenen
Liegenschaften des Bauuuterueh -
mer » Karl Obert hier öffentlich
zu Eigcnthum versteigert , wobei der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
wenigstens der SchätzungSprei » ge¬
boten wird .

I .
Lgb. Nr . 2084 . R .H .B.

I1122 . Flächeninbalt 4 ar
91 qm . Hierauf steht das
in der Rudolfstraße da-
hier unter Nr . 28 , einer¬
seits neben ArchitektLeopold
Kirchcnbaner , anderseits
neben Mechaniker Gottlob
Heim gelegene vierstöckige
Wohnhaus mjt dreistöckigem
Seitenbau samint aller lie¬
genschaftlicher Zugehörde ,
einschließlichdes Grund und
Bodens , gerichtlich geschätzt
zu . 80,000

« chtzigtauseud Mark .
II .

Lgb . Nr . 2145 . R .H.B .
XXIV 5065 . Flächeninhalt
5 ar 55 qm . Hierauf steht
das in der « eorg -Fried -

fert , anderseits neben Archst
tekt Gustav Hölzer gelegene
vierstöckige Wohnhaus mit
Hintertzebäulichkeiten sammt
aller llkgenschaftlicher Zu¬
gehörde , einschließlich des
Grund und Bodens , ge¬
richtlich geschätzt zu . . 74,000 Jt

Bieruudsiebzigtaufeub Mark .
III .

Lab . Nr . 2147 . R .H.B .
XXIV 5067 , Flächeninhalt
2 ar 70 qm. Hierauf steht
das in der Georg -Fried -
richstratze dahier unter
Rr . 1 « , einerseits neben
Privatmann Andreas Wol-
fert , anderseits neben Pri¬
vatmann Josef Gärtner
gelegene vierstöckige Wohn¬
haus sammt aller liegen -
schastlicher Zugehörde , ein¬
schließlich des Grund und
Bodens , gerichtlich geschäht
zu . , . . . . . . 51,000 Jt

» tuuudfiiufötgtausenp Warf ,
IV .

Lgb. Nr . 4582 . R .H.B .
XIX 4038 . Flächeninhalt
817 qm. Hierauf steht das
in der Uhlaudfiraße da¬
hier unter Rr . 19 » einer¬
seits nebe« Schlaffer Karl
Kring , anderseits neben
Notariatsgehilfe Emanuel
Weill Wittwe gelegene vier¬
stöckige Wohnhaus mit Sei¬
tenflügel sammt aller liegcn -
schaftltcher Zugehörde , eiu-
schlicßlich oeS Grund und
Bodens , gerichtlich geschätzt
zu . . . . . . . . 38,500 Jt

« chtuuddreißigtanfeudfttnf .
hundert Mark .

Die Stcigerungsgedinge können in
meinem Amtszimmer , Amalien -
straße 19 , eingesehen werden .

Karlsruhe , den 27. August 1900 .
Großh . Notariat V.

I . B . : 15989
Jacob .

Jhfifi6 ati AekerlmM-
FMMskafm .

Vergebung
von

1300

1680
1270

n.
Dir Lieferung und Herstellung von

rd . 1600 mltcL hölzernem Blockhaag ,
Drahthaag mit hölzer¬
nen Pfosten ,
Thujapflanzungen ,
Hainbuchen - oder Li¬
guster -Pflanzungen

auf der Strecke
Ucberlingeu -Rußdorf

sollen vergeben werden .
Bedingnißhcst u . Zeichnungen liegen

bei Unterzeichneter Stelle , Geradebcrg -
straße Nr . 357 , zur Einsicht auf , wo¬
bei bemerkt wird , daß auch jede
Arbcitsgattung , wenn verlangt , allein
für sich vergeben wird .

Eme Abgabe der VcrdinaSunterlage
nach Auswärts findet nicht statt .

Liebhaber zur Uebernahme dieser
Arbeiten werden eingeladen , ihre An¬
gebote» mit der Aufschrift . Einfriedig¬
ungen betr ." versehen, schriftlich und
verschlossen bis längstens
Donnerstag de » 18 . L «pt . d . JS .,

Nachmittags 4 Uhr .
bei uns einzureichen. 4413a .2.2

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Ueberliugeu , 23 . August 1900 .

Großh . Eisrndahubauius - cktiou.

WgokenplZne .
D.- R .- Patent Nr . 104242 liefert die
Dampfziegelei 2528a .35 . 17

Sakr . Bauuum , Altrip a. Kfc.

Bekanntmachung .
Postübereinkommen mit der Schweiz.

Am 1. September d. I . tritt ein
neues Postübereinkommen mit der
Schweiz in Kraft . Hiernach findet bei
Berechnung der Gebühr für Briese
aus Deutschland nach der Schweiz u.
umgekehrt vom 1. September ab nicht
mehr die Gewichtsstufe von 15 Gramm ,
sonder« eine solch« von 29 Gramm
Anwendung . Mit Nachnahme behaftete
Packete müssen vom 1 . Septemb . ab
im Verkehre zwischen Deutschland u.
der Schweiz frankirt werden , auch
wen» sie rjber 5 Kilogramm wiegen.

Die Versendung v,n gemünztem
Gold in Packcten ohne Werthangabe
nach der Schweiz ist verboten .

Berlin W, . 28. August 1900 .
Der Staatssekretär der

Oeichspostamtr.
von Podbielski .

Offene Stelle.
Für einen jungen Mann , welcher

wenigstens 6 Klassen einer Mittel¬
schule mit gutem Erfolge namentlich
in Mathematik absolvrert hat , ist
auf unserm mathematisch - statistischen
Bureau eine Anfangsstelle mit so¬
fortiger Bezahlung offen.

Nur Besitzer von gute « Zcugniffen
wollen unter Vorlage derselben und
Darlegung ihrer Verhältnisse sich
schriftlich bewerben . 15789 .2.2

Karlsruhe , den 24 . August 1900 .
Allzevkise SttsorgiiilgS -AsiM,

Mlsruhkr SeEenSiitrfldifrung.

Tochter-Institut
Sublet - Lugrin

in Lausanne .
Sorgfältige Ausbildung . Freund !

familicnleben u. prachtvolle , gesunde
agc. Für Prospect wende man fich

an Herrn ob. Frau SnbleWngrln
in Laasanne . 4139a .4.4

Dampfbäder,
Helssluftbäder

mit nachfolgender gründlicher
Massage ,

I . Klasse Mk . 1 .50, II . Klaffe
Mk. 1 .00 . 15925

Das wirksaniste Bad gegen alle
Erkältungs -Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad ,

136 Naiferstraße 139 .

ahrräder
Marken „Sport
i,Phänomen-Roter"

empfiehlt
zu äußerst billigen

Preisen .
Sämmtliche Zubchörtbellei

Reparatureu , Bernickelungeu ,
Smailliruug .

XL . Heut Fahrräder von
190 Mark an. 14262 .10 .8F . II . Butsch ,

Echützenstraße 37 .

Karl Jock, Wmcher,Karlsruhe ,
Markgrafenstraße 38 ,

gegenüber der Töchterschule,
empfiehlt sein große » 15914

1911*611-, Gold- u.
Silberwaaren-

Lager,
sowie seine eigene Reparatur .
Werkstätte . Billigste Preise bei

mehrjähriger Garantie .

Schutz-Markt 1 . aus Bad

Ueberkingen
« - beiGeislingen7Stij .|

( berü(imrs0irJat )rf)underten|
u b durch seine Heilquelle.
P Niederlage in Karlarab «

bei Cillis A Co .

Eiagefflkrt
In SOUentechland mit arottem Erfolg
Z. B. In Ulm 1898 45 900 GafiMO , 1899

Iso ooo earniM . mu

Runder Tisch,
Bettstelle mit Matratze zu verkaufen .
B8967 Marieustr . 93 , 4. St .

WBBBBf
I Feinstes Tanzlehr -Institnt Rarlsmhe
• Paula Bayz & Richard Allegri,

Zktttglieder des Hroßß . Aad. Koftffeaters.
Empfehle » fich zur vollständigen Ausbildimg aller Rnnd -

i und Conversaiionstniue . ÄlS Spezialität wird der echte ,Wiener SechSfchrittwalzer gelehrt .
Geil . Amiieldunaen erbeten Kaiserstraste 295 , 2. Et .,

Nachmittags von 2 bis 8 Uhr - 13258 .25.!

Tie Kurs « beginnen ab 15. Sevtember .

Der beste Erwerb für Hausindustrie ist
ihrer vielen Vortheil « wegen unser«

Strickmaschine
»nsserorionU . Iisistnngsfäkigkeit , gross «
Xadelarsparsiss , Vsrasiiug tos Pall -

aasebei , grssse Plstsersgarsiss .
15510 Strickunterricht gratis . 20.2
Maschine « stets vorräthig am Lager .

üeliwinn ds Fhrfeld ,
Karlsruhe , Adlerstraße 84.

Alleinverkauf der berühmten Strickmaschmeu-
sabrik E. Dshiodi , Vovrst (Schweiz) .

\ H\ *l Hclhenlufikurort Dobel SSi
an dar Strosse Wildbad

Sctiwarzwall |
■Herrenalb - Baden - Baden .

Hotel u . Pension zur Sonne.
» it »all«, Pension von Jt 4.50 an. PostTelegraph . Ankunftastelles :Rothenbaoh u. Harrenalb. Auf Bestellung Wagen au den Bahnhöfen .
Eigene Jagd u. Forellenflecherei . Tetephon -Anschlaae : Herrenalb Nr.

Be «»ltzer : J . Kratnttr .

praktischer Stenograph
Cli « X alAl ... .. _ i ~'i .* , ^ . * —.

SVo&nt
Sie ras»
und sicher
werden' so verlassen Sie sich nicht auf den Rat ' sogenannter guter Freunds , sondern vertrauen Sieauf Ihren eigenen gesunden Menschenverstand , prüfen Sie selbst )

Lassen Sie sich nicht durch große AnhängerzahleH besteche», sie beweisen doch nur die durchreine ernste Konkurrenz gestörte Zunahme durch das böhere Alter . Im Berhältnis zu denen , dieb*r Kurzschrift bedürfen , ist die gegenwärtige Verbreitung der Systeme überhaupt noch sehr gen»».Bedenken Sie , wie wenige mit den alteu Systemen Erfolge baden, und daß die ganz uuverbaltnrs -
maßigeMehrzahlihrerAnhängerewig Stümper find und bleiben. iprSße « Sie vnher selbst !

Hüten Sie sich davor , nach etwaiger staatlicher Bevorzugung dir Güte zu beurteilen .Roch rein Staat hat geprüft und die nötigen Versuche angestellt ! Die betreffendes Re¬
gierungen haben lebialich zur Konservierung von Mumien beigetragen , die sonst längst zerfalle»Ter Fortschritt wird von den Regierungen erst anerkannt werden , wenn die äußere
Machtstellung der alte« Systeme vbllig untergraben sein wird . La»ae kau» dies nicht mehr dauern !Darum prüfen Die unabhängig und felbstäudia . Leider herrscht bisher auf leine«Gebiete « ne solche Unselbständigkeit und Bevormundung wie in der Kurzschrift.ES ist in jedem einzelnen Berufe gam aleiLgültig . yelches System Si , handhabe « ,wenn Sie nur etwas ordentliches leisten . Wählen Sie also ein einfaches und vernuustgemässösSystem , das Sie rasch zum Praktiker ausbildet. Überlege« Sie sich reifttch , ob Sie wenqseWo^ n ober lange Jahre zur Erlangung der ubtige» Fertigkeit verweudeo wollen. Hüten Sie sichvor Systemen , die schwacheund starke Grund stri che unterscheiden. Unter zehn Menschen ist kaumeiner , der diese Unterscheidung ßott auSznfirhren und uachher sicher wiederznlesen vermag .Studieren Sie die Systeme darauf hin und wöhleu Eie seldst !

Hüten Sie sich vor Systemen mit vielen Sigeln ! Sie bketgn nur Fürze sijr- Auge, be¬
lasten das Gedächtnis und erschweren die Erlernung ungemein . Wählen Sie ein System von natür¬
licher Kürze ! Jeder besitzt Verstand genug, sich selbst ein Urteil zu verschaffe». Es kostet nur einpaar Tage Zeit und ein paar Pfennige Geld . Also tyghlcn Sic seihst !
Betrachten

Sie sich die
erste Lektion

der
National¬

stenographie ;
in nur vier

solcher
Ltsticntn ist

’
CTZf .

t£*t , dan» sass

Hand Haus Mtdct Hisst, Eid© ... . ..
der gesamte Lernstoff enthalten !

Die Natlonalstknographie wurde Anfang ILSS heranSgegebeu. und errang den grösste» Erfolg von
allen völlig neuen Systemen . Bereits im ftrühjabr 1900 Hatte die junge Schule über 150 Verein .'
20000 angemeldete Unterrichtete ; 40000 ausführliche . 50000 kurzgefaßte Leitfäden waren in Ler-
trieb gebracht. Das System entspricht allen Anforderungen der stenographischen Wiffenschaft
Zur Erlernung dient : Kürzaefaßter Lehrgang der Natloualsteuographie Mt . 0,13, ,

Ausführlicher Leitfaden znm Selbstunterricht . . - I,—.
Zum kritischen Systrin - Studium ferner zu empfehle» :

Die Kurzschrift al« Wissenschaft und Luvst von A. n. v. Luuowski Mk. 3,50,
Moderne Stenographie von 0r . von Kvnowslt mit einem Vorwort der

Deutschen tzereiniaung stcnogrevhierrLbcr Lehrer . - 0,50 .
Gegen bar portofrei zu erziehen vom Derlrarr:

Kurt Konschelky , Sreei » « V, jfrif &ridtllrolle 99 r . Vrolr-ekte tr . gratis .

cs
. ' - ' T wegen seinem ha her, ;' J • '

..
UM ‘ G EHALTES :̂ ^- f rzitfcsomtef -s^ niiiföfetert.

1 ;
VERSAND 2 üüch A . V06 EI BADEN - BADEN

i jnhaber - Aloisf
■' - i, ' - .; :ßalron1)erusHsasse -Telephon .
, t Xr > ORT MACH AUEH JANOEP

HiedeHage für Karlsruhe i O . J . -ftross A C’le . ,
Marienstrasee 60 , Tel . 1046 .

Jnsekten
Rechtes Dalma

mit goldenen Medaillen prämiirt tötet alle
Insekten wie Fliegen , Flöhe , Schnaken (Potthümmey ,
Schwaben , Russen u . s . w . so schnell , daß in
15 Minuten im ganzen Zimmer nicht ein Ttüch
mehr lebt. Mcht giftig ! ^ 5*^.

Aecht nur in Flaschen mit versiegelt zu30 u. 50 A, Staubbeutel 15 A X&nyy . _ __ a
Karttruhe in dri H f- » . Muueimroil - cik ; ferner Wilh . Baum ,

Droaerie , Äei dervl -, Apolhekct Dürr , Rbeinsir . , Dre «. Jul . Dchn Nachf.,
Durlach n . Weingarten i. d. Apotheken ; FriedrichSthal b . F . W .
Locroir ; Graben b . Karlsrnbe i . d . Avotbeke . 13W7 *

Eine schönc , ganz neue, eiserne
Ü2S" Kinderbettstelle "HLll
sehr groß u . elegant , sehr billig zu
verkaufen . B8941

« erwigstr . 39 , 2. St . rechts .

sucht für 3 Jahre
2299 Mk . gegen

3facke Bürgschaft . Offerten unter
Nr . 68951 an die Exped. der „Bad .
Presse ". 3.1

Znschneireschilt
« ach « eueftem Shste « und
gruupliche » Erlerne « der
Dame « - und Kiud «r »9tar »
veröde befindet sich

LtciMkK,z. A.
87316 ListeklstlKtz ,

Gg. Fessenmaier ’s
Möbeltransport', Berpachungß-

u . Aitsdewahrungs - Geschäft
62 . 16 befindet fich 10001

Luiienftraße 38.
J. Weck’s

Frischhaltung.
Hauptdopöt and Centrslstel ]«
Oeflingen -Söckinges , Bade »,

Zweigniederlassung and
UllchwirtkscbaftliGli iMelluig:

C5 Kaiser all « « SG .
- -- ---- Karlspah « ,

Otffr:

- i

Permanente Aasatelluieg aller
KrischhattnugS -RPpurat « u. che -
räthe , sowie frischgeh « lt »u « r
NahruugSmittel ; tägl . geöffuet
von 4 —9 Uhr Nachmittags .

Anstalt zur Herstellung der Kinper -
mtlch nach Prof . Ir . Backhaus und
» gliche Abgabe derselbe» in trtvk »
fertig . Portiousflascheu . SterM -
sirte , garantirt reine Vollmilch in
Flaschen b »/, und 1 Lite«, 4107 »

MmemmsteinfakriA Z
älteste , Phil . Giss , Reuwtep ,
liefert Silltast gute « Saareu .

Thrilhchttgesiilh .
Ein neu eingerichtetes Sägewerk ■

sucht einen Fachmau » als Theil - t
Haber deh. Erweiterung . Offerten
unter Chiffre 8 . 100 postlagernd
Kanver « (Baden ) erb. 4481 «u3.1

Kauf
oder Betheillgong.
Tüchtiger Fachmann , kaufmännisch

und technisch geblldet , sucht eine gut¬
gehende LW58

rNSbel-Labeik
zu kaufen oder fich zu betheiligeu ,
event. Nengründung . Verfügbarer
Kapital Mk. 30000 .— event. mehr .

Offerten zu richten an Cai *S
Haas , Karlsruhe , Hirschstraße 35.

SolidkS j
von etwa 7—10 Zimmern mit Neben¬
gebäuden , etwas Land , Oekonowre

zu kaufen gesucht.
Die Besitzung muß in « « mittel¬

barer Nähe von Gymnafialftadt
liegen (andere Angebote zwecklos)..

% Nur auS-
mau zu rich-

postlagernd Lea -
PoldShöhe , Bade «. 4484 »L .1

f } aus
zu kaufe« gesucht
nahe der Kaiser,traße (Ritter -, Herren¬
oder Waldstraße ) . Größere Au -
zahlung kann geleistet werden . Gefl.
Offerten mit Angabe des Preises ,
Flächeninhalts re . unter Rr . 88848
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten .

In LudtvigShafe » a . Nh . bade
ich in prima Lage eine gutgehende

Metzgerei,
eine dito

Bäckerei ,
sowie eine

Weinrestauration
preiswert !) zu verkaufen . Näherer
ertheilt Willi . Janker in Lub -
wigSh afe « a . Nh . 4408 ».6ch

Primaner ertheilt Rachbilfe -
fiuudeu » Offerten unter Nr . L8848
an die Expedition der „Bad . Presse '
erbeten . 2.1
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